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Deutscherwetterdienst

Phänologischer Meldebogen
Stationsnummer                06   240   0400                 Stationsname:Halsfeld

Statjonshöhe in m ü.  NN:  180   m

Deutscher wetterdienst    63063 0ffent)ach

Herrn
Konrad   Müldner
Bachstraße   3

34323   Malsfeld

Bevor Sie  lhren  Meldebogen  abschicken:

•    Hat sich  lhre Bankverbindung geändert?

•    Haben Sie die Sortenkennziffern beim Obst und

•    die Kennziffern zu  Beta-Flübe  und  Mais eingetragen?

•   Denken Sie bitte auch an die Angabe der Obstsorte
bei  den  Schlüsselziffern"49"  oder`99".

•  Umfrage: Sindsieimker?    Dja    Effnein

Jahr                 1996

F]Ücksendung bis 15.   Dezember

``-..±r-+``+  `             \  _f +`..`63               %j              -zr^h`.`     _,/,



Wildpflanzen, Forst- und Ziergehölze

Phasenabkürzungen:
AB    Allgemeine Blüte, Vollblüte
8       Beginn derBlüte, ErsteBlüten offen
M [_   Beginn des Maitriebs-

Stations-
Nummer



Obst und Weinreben

Apfel, frühreifend                    sKz: 7!,

Beginn des Austriebs                          A 0_8  .0+
Begim der Blüte                                  8 0 3  .OS
Allgemeine BIüte, Vollblüte                   AB 4405
Ende der Blüte                                        EB 9J4  .Or
Beginn der pflückreife                           F t4 .08
Blatffall                                                               BF 10  .10
Apfe], spätreifend                   sKz: 9 1
Beginn des Austriebs                           A 01.05
Beginn der BIüte                                      8 08   .05
Allgemeine BIüte, Vollblüte                   AB 48  .05
Ende der Blüte                                         EB ? 0 . 0 )-
[r|nn der pflückreife                       F 2.810
Bla`ttfal l                                                                 B F 1f  .11
Birne                                                  sKz: 7 &

Beginn der Blüte                                      8 18  . 01+
Allgemeine BIüte, Vollblüte                   AB 10    .OC
Ende der BIüte                                         EB L3   . OS-
Beginn der pflückreife                           F 01.09
Rote Johannisbeere             stG: 9 9
Beginn der Blüte                                      8 L3  .Olf
Beginn der pflückreife                           F 11   .0?
Sauerkirsche                             sKz: 9 9
Beginn der BIüte                                      8 2-6     .Ou.

A Ilnemeine Blüte, Vollblüte                   AB Olf  .OF

Ef]e der Biüte                                    EB 1r . 0 5.
Beginn der pflückreife                           F 2.0   .0?
Stache[ beere                            sKz: 9 9
Beginn des Austriebs                           A 10   .Oq
Beginn der Blatientfaltung                  80 L3   _0¢
Beginn der BIüte                                     8 16   .Oq
Beginn der pflückreife                           F 48   .0?

Standortangaben Fieben:

•     'Mittlere Höhenlage der parzelle in m ü. NN

•      Miftlere Hangrichtung derparzelle

Ost=3                 Südost=4                 Süd =5

•      Mittlere Hangneigung der parzelle
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Süßkirsche                                 sKz: 519
Beginn der BIüte                                      8 r4  . Oq.
Albemeine BIüte, Vollblüte                  AB 01.05
Ende der Blüte                                          -EB •1q   OF

Beginn der pflückreife                           F 10 8 .r)?
Blattveriärb u ng                                        BV 16   .10

Weinreben
Müller-Thurgau  =i,Faber=2     SKZ: |

Erstes  Bluten                                              BL

Beginn des Austriebs                           A

Beginn der Blattentfaltung                  80

Beginn der BIüte                                      8

Allgemeine Blüte, Vollblüte                   AB

Ende der BIüte                                           EB

Beginn demeife                                     F

Lese                                                           L

Blattverfä rbu n g                                         BV

Blattfal l                                                               BF

Riesling  =1,Scheurebe=2              SKZ:  |

Erstes Bluten                                             BL

Beginn des Austriebs                           A

Beginn der Blattentfaltung                   80

Beginn der Blüte                                       8

Allgemeine Blüte, Vollblüte                   AB

Ende der BIüte                                          EB

Beginn der F}eife                                          F

Lese                                                            L

Blattve rfä rbu n g                                          BV

Blattfa l l                                                                BF

15°     SKZ: SortenBennziffer (s. Tagebuch)
•,51

Müller-Thurgau

iiim
1

Südwest = 6                 West = 7

182

Fiiesling

iiiE±I
I

eben                     0-3  Grad  =  1         schwachgeneigt 4-9  Grad  =  2
mäBiggeneigtl0-14Grad=3         starkgeneigt        >15Grad=4

ä=iäii®seart:            Hauptiese = i         Spätiese = 2 183 I 187



Landwirtsc_haft[iche Kulturpf[anzen

Beta-Rüben    So47c(   #W5
!  Zuckerrüben =  1  / Futterrübe = 2

Besteliung    -     _      -                         BS+10

59

0 tf ,, 6o
Beginn des Auflaufens AJJ   '.0  Li     051.  6`

Bestandgeschiossen                       BG   '7j    .0  6  i  62

Ernte                                                        E         0

Dauergrünland
Beginn  des  Ergrünens                        EF]G

l.Silageschmtt                                    S1      |

Beginn  der Knospenbildung            KNol

BeginnderBlüte                                    8        '

Ernte                                                             E      1

Wintergerste
Beginndesschossens                    SCH  73.OG191

Beginn des Ährenschiebens           Ä

1   Beginn  der Gelbreife GF`    01.0?
Ernte                                                 E        |2    C7¥

65      '   Bestellung

1.Heuschni{t                                        S1      3/     Of     66

Phasenabkürzung:
S  1  =  1.  Dauergrünlandschnitt (Heu-oder Silageschnitt)

BST  L3   .09
Beginn des Auflaufens                      AU     4

! Winterraps
Beginn  des Längenwachstums    SCH  7C)    .Of

;   Beginn  der  Knospenbildung            KN014    .O

;  BeginnderBlüte                                8       '£P.07
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94

95

96

£0   .05,  )    99
Beginndervollreife                              VB       OZ.  Og  i  l00

Ernte                                                               E        ,,

Bestellung                                                  BST

BeginndesAuflaufens                      AU     17     09   |  103

|  BeginnderF}osettenbildung           RO     O1.70   ,  i04

| Winterroggen
Beginn des schossens                   SCH  73

!BeginndesÄhrenschiebens          Ä         09    04'106

BeginnderBlüte                                  8         P4.041107


